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Kult IGes B Ier In der reG Ion 
Brauerei Dachsbräu 

In der geschichtsträchtigen Dachsbräu-Brauerei mit Gastwirtschaft 
wird seit ihrer Gründung im Jahr 1879  Bier gebraut. Georg Dachs, 
der zuvor in der Gabelsbergerstraße in München den beliebten Gers-
tensaft braute, rief sie ins Leben. Noch im gleichen Jahr begann der 
umtriebige Geschäftsmann mit der Herstellung von Weizenbier und 
Braunbier. 

Der Traditionsbetrieb braut etwa achteinhalbtausend Hektoliter 
im Jahr. Probieren kann man das bayerische Nationalgetränk entwe-
der in der hauseigenen historischen Gaststube, in der Region und rund 
um den Ammersee. Nach wie vor wird das Bier mit viel Handarbeit 
und noch mehr Erfahrung streng nach dem Bayerischen Reinheits-
gebot hergestellt. Hopfen, Wasser, Malz und Hefe – mehr braucht es 
nicht, um ein süffiges Endprodukt zu erhalten. Das Geheimnis liegt 
in der richtigen Mischung und in guten Zutaten. Und die kennt Brau-
meister Klose genau! 

Nach einer Lehre im hauseigenen Betrieb, Besuch der Ausbil-
dungsstätte für bayerische Braumeister in Weihenstephan und Ge-
sellenjahre bei einer großen Münchner Bierbrauerei produziert der 
Meister nun neun verschiedene Biere: das Dunkel, das normale Hel-
le, Weilheimer Festbier, das Weilheimer Jubiläumsbier, das extra zur 
1.000-Jahr-Feier der Stadt entwickelt wurde, Weilheimer Urhell, Wei-
zen, leichtes Hefe-Weizen und Weizenbock. Rund 7.500 Liter werden 
vom Ultimator-Bier gebraut – ein Starkbier, das es nur zur Fastenzeit 
gibt. Der zelebrierte Starkbieranstich in der Wirtsstube ist ein regio-
nales gesellschaftliches Ereignis! 

In der Gastwirtschaft wird ebenfalls Wert auf Tradition gelegt. 
Ausgezeichnete, solide zubereitete bayerische Klassiker aus vorwie-
gend regionalen Zutaten bestimmen die Speisekarte. Dann mal prost 
und guten Appetit!

Die Kletterhalle Under the ROOF in der Trifthofstraße bietet 
Kletterspaß für jedes Können. Wer sich nicht allein traut, kann einen 
Kletterkurs besuchen.
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HIer scHläGt das Kulturel le Herz
Stadttheater

Die hübsche Kreisstadt Weilheim liegt an der ehemaligen Via Raetia, 
der 200 n. Chr. erbauten Römerstraße. Diese verlief von Italien über 
den Brennerpass bis nach Augsburg. Auch heute ist das Städtchen 
wichtiger Standort einiger mittelständischer Unternehmen und quirli-
ger kultureller Mittelpunkt der Region. Wichtigster Ort unterschied-
lichster Kultur ist das klassische Theater. 

Das Theaterspiel kann in Weilheim auf eine lange Tradition zu-
rückblicken. Den Grundstein legte der damalige Stadtpfarrer Johann 
Älbl mit seinem um 1600  verfassten Weilheimer Passionsspiel, ein 
geistliches Drama um Leiden, Sterben und Auferstehen Jesu Christi, 
das bis Ende des 18. Jahrhunderts präsentiert wurde. Das gewaltige 
Epos wurde an drei Tagen hintereinander mit mehr als 90 Darstellern 
aufgeführt. Dieses Stück bildete die Grundlage für die weltbekannten 
Passionsspiele in Oberammergau. 

1828  entstand am Weilheimer Theaterplatz das Theaterstadl. 
Pflege und Erhaltung des Gebäudes übernahm ab Ende des 19. Jahr-
hunderts der Weilheimer Liederkranz, der Vorgänger des Weilheimer 
Chorkreises. 1923  wurde das Theater umgebaut, 1975  bis 1976  er-
hielt es sein heutiges Äußeres und wurde erweitert. 

Die Theatergruppe des 1921 gegründeten Heimat- und Trach-
tenvereins übernimmt seit Jahrzehnten die Pflege des Kunsttempels. 
Sie nutzt die Bühne für eigene Aufführungen bayerischer Stücke. 
Die Gründung der Weilheimer Festspiele im Jahr 1999 rief viele re-
nommierte Künstler auf den Theaterplan. Aufgeführt werden bei 
diesem Theaterfestival hauptsächlich Klassiker. Auch das restliche 
Jahr über bietet das Theater, das zu einem der schönsten in ganz 
Bayern zählt, Klassiker. Brandner Kaspar, La Mandragola, Maria 
Stuart oder Das Lächeln am Fuße der Leiter  – um nur einige zu 
nennen!

Die Buchhandlung Lesbar, Preisträger des Deutschen Buchhandels-
preises 2016 und 2020, zählt zu den zehn besten Buchhandlungen 
Bayerns! 
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aMtsräuMe In H Istor IscHeM GeMäuer
Deichstetterhaus

Zu den denkmalgeschützten Gebäuden des traumhaft schön gele-
genen Ortes Iffeldorf zählen das historische Pfarrhaus aus dem Jahr 
1699, die barocke Pfarrkirche St.  Vitus, die ebenfalls barocke Wall-
fahrtskapelle St. Maria und das sogenannte Deichstetterhaus, ein ehe-
maliges Kranken- und Ärztehaus. Es wurde von 1877 bis 1878 von 
dem Architekten Ludwig Bayer im Stil des Späthistorismus errichtet. 
Zusammen mit der Remise und dem 2015/2016 errichteten, gläsernen 
Bürgersaal dient das Bauwerk als Rathaus. 

Einst war im Deichstetterhaus ein Hospital für die Arbeiter 
untergebracht, die für die Maffei-Familie in der Landwirtschaft oder 
in der Brauerei tätig waren. Von 1909  bis zur Schließung im Jahr 
1925  praktizierte in diesem Krankenhaus der Arzt Heinrich Deich-
stetter. 1928 erwarb er zusammen mit seiner Frau Carola das Gebäude 
von den Erben Maffeis. Nach dem Tod Deichstetters 1955 erbte die 
Gemeinde nach etlichen familiären Querelen das Gebäude. 

2016  wurde das inzwischen etwas verfallene Deichstetterhaus 
nach zweijähriger Sanierungszeit feierlich eingeweiht. Hier ist das 
Rathaus eingezogen. Der Bürgersaal (mit Küche) wird von den Ein-
heimischen für private Feste gebucht. Dank guter Akustik dient der 
Saal auch als Übungsraum für Sänger und Musiker. 

Iffeldorf, das südlich des Starnberger Sees und rund 45  Kilo-
meter von München entfernt liegt, ist bei Wanderern und Badebe-
geisterten gleichermaßen beliebt. Die nahe gelegenen Osterseen, ein 
zauberhaftes Landschaftsschutzgebiet, bestehen aus 19  unterschied-
lich großen Seen. Diese werden auch »Tränen« des Starnberger Sees 
genannt. 

Von 1860 bis 1961 prägte das ehemalige Gut Staltach der Familie 
von Maffei mit Brauerei, Torfwerk und landwirtschaftlichen Anwesen 
sowohl das Dorf als auch die gesamte umliegende Region. 

1990 begann die Erfolgsgeschichte der Iffeldorfer Meisterkonzerte. 
Jedes Jahr gelingt es, Künstler internationalen Rangs zu verpflichten. 
www.iffeldorfer-meisterkonzerte.de.
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